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1,5 km Fließgewässer, ca. 13 ha Wirkbereich des Vorhabens 
 

Am Unterlauf der Lindower Bäke sind bauliche Maßnahmen zur Ver-
besserung der Gewässerstrukturgüte vorgesehen, mit dem Ziel, die 
morphologische Regenerationsfähigkeit der Lindower Bäke zu reakti-
vieren. Im Einzelnen ist der systematische Einbau einer größeren An-
zahl von Totholzrechen und Strömungslenkern (Rauhbäume) vorge-
sehen, die als Initiale zur eigendynamischen Sohlaufhöhung und Lauf-
entwicklung dienen. Ergänzend ist die oberstromige Öffnung vorhan-
dener Altarme vorgesehen. Es werden zwei „Treibholzfänger“ errich-
tet, um die Gefahr der Verklausung des Eisenbahndurchlasses und 
des Wehres an der Kramnitzmühle zu minimieren. Es werden 2 Ge-
schiebedepots eingerichtet, um dem Gewässer Geschiebe für die 
Sohlauflandung bereitzustellen. 

ca. 200.000 EURO 
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